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Datenschutzhinweise für die Förderung von Projekten durch 
das Interreg-Programm Alpenrhein-Bodensee-Hochrhein 

 
Information nach Art 13 bzw. 14 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 
 
 
Wir nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. Mit diesen Hinweisen infor-
mieren wir Sie darüber, zu welchen Zwecken und auf welcher Rechtsgrundlage wir Ihre 
personenbezogenen Daten verarbeiten, an wen Sie sich in datenschutzrechtlichen Fragen 
wenden können und welche Rechte Sie nach der DS-GVO haben. 
 

1. Wer ist verantwortlich für die Datenverarbeitung? 
 

Leiter*in der Verwaltungsbehörde Interreg Alpenrhein-Bodensee-Hochrhein 
Konrad-Adenauer-Straße 20 72072 Tübingen  
Telefon: 07071 757-177615  
E-Mail: interreg@rpt.bwl.de 
 

2. Wie erreichen Sie unsere Datenschutzbeauftragte bzw. unseren Datenschutz-
beauftragten 
 
Unsere Datenschutzbeauftragte bzw. unseren Datenschutzbeauftragten erreichen 
Sie postalisch über die unter Ziff. 1 angegebene Postanschrift oder unter folgender 
E-Mail-Adresse und Telefonnummer: 
E-Mail: Datenschutz@rpt.bwl.de  
Telefon: 07071 757-0 
 

3. Was sind der Zweck und die Rechtsgrundlagen der Verarbeitung der perso-
nenbezogenen Daten? 
 

a) Zweck 
Ihre personenbezogenen Daten werden im Zusammenhang mit dem Prozess der 
Förderung aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) sowie 
mit dem Prozess der Schweizer Förderung durch die Kantone und den Schweizer 
Bund im rechtlichen Rahmen der Neuen Regionalpolitik (NRP) verarbeitet. 
 

b) Rechtsgrundlagen 
Die Verarbeitung erfolgt auf der Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e) DS-GVO. 
Danach sind wir berechtigt, personenbezogene Daten für die Wahrnehmung unse-
rer gesetzlich übertragenen Aufgaben zu verarbeiten.  
Sofern der von Ihnen vorgetragene Sachverhalt besondere Kategorien personenbe-
zogener Daten, z.B. Angaben über Gesundheit, religiöse Überzeugung oder ethni-
sche Herkunft enthält, stützen wir unsere Verarbeitung zusätzlich auf Art. 9 Abs. 2 
Buchstabe g) DS GVO. 
 
Es geht insbesondere um rechtliche Verpflichtungen, die aus folgenden rechtlichen 
Vorschriften hervorgehen: 

 die Verordnung (EU) Nr. 2021/1060 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND 
DES RATES vom 30.06.2021 mit gemeinsamen Bestimmungen für den Europäi-
schen Fonds für regionale Entwicklung, den Europäischen Sozialfonds Plus, den 
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Kohäsionsfonds, den Fonds für einen gerechten Übergang und den Europäi-
schen Meeres-, Fischerei- und Aquakulturfonds sowie mit Haushaltsvorschriften 
für diese Fonds und für den Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds, den Fonds 
für die innere Sicherheit und das Instrument für finanzielle Hilfe im Bereich 
Grenzverwaltung und Visumpolitik  
 

 die Verordnung (EU) Nr. 2021/1058 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND 
DES RATES vom 30.06.2021 über den Europäischen Fonds für regionale Ent-
wicklung und den Kohäsionsfonds 

 

 die Verordnung (EU) Nr. 2021/1059 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND 
DES RATES vom 30.06.2021 über besondere Bestimmungen für das aus dem 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung sowie aus Finanzierungsinstru-
menten für das auswärtige Handeln unterstützte Ziel „Europäische territoriale Zu-
sammenarbeit“ (Interreg) 

 

 das Schweizer Bundesgesetz über Regionalpolitik vom 06.10.2006, sowie das 
aktuell für die Interreg-Programme gültige Mehrjahresprogramm der Neuen Regi-
onalpolitik und die dazugehörende Botschaft. Die Verpflichtungen zwischen den 
Schweizer Partnern und der Schweizerischen Eidgenossenschaft regelt die aktu-
ell gültige Programmvereinbarung. 

 
 
4. Welche personenbezogenen Daten werden verarbeitet? 

 
Wir verarbeiten insbesondere:  

 Vor- und Nachname, Titel  

 Geschlecht  

 Kontaktdaten (bspw. Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer)  

 Bankverbindung  

 Rechtspersönlichkeit 

 Bei der Berechnung von Standardeinheitskosten:  
o die Leistungsgruppenzuordnung 
o die Stundenliste über die für das Projekt aufgewendete Arbeitszeit 

 Finanzierungs- und Kostenplan zum Vorhaben 

 Daten zu Auszahlungsanträgen, dem Verwendungsnachweis, Rückforderungen, 
Wiedereinziehungen und Projektprüfungen 

 
Eine Datenerhebung darüber hinaus erfolgt nur, sofern wir dazu rechtlich verpflichtet 
sind oder Sie eingewilligt haben. 
 

5. Woher stammen Ihre Daten? 
 
Wir verwenden vor allem die personenbezogenen Daten, die Sie uns mit Ihrer 
Skizze, Ihrem Antrag und Ihrer Projektabrechnungen zur Verfügung gestellt haben.  
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6. Wie verarbeiten wir diese Daten? 

 
Ihre Daten legen wir in einer Akte ab; zudem erfassen, verwenden und speichern 
wir diese auch elektronisch.  
 
Darüber hinaus veröffentlichen wir eine Liste sämtlicher von uns unterstützter Vor-
haben auf unserer Website unter www.interreg.org mit Daten zu dem Begünstigten, 
dem Zweck, Inhalt, Kosten und Standort des Vorhabens. 
 

7. Jems 
 
Ihre Daten werden in dem elektronischen Monitoringsystem Jems des Programms 
gespeichert. 
 
Der Betrieb des elektronischen Monitoringsystems Jems wird technisch betreut 
durch: 
 
Net Professionals GmbH 
Hondastraße 1 
2351 Wiener Neudorf 
Österreich 
 
Die technische Weiterentwicklung des Systems erfolgt durch 
 
Rechenwerk GmbH 
Lüneburger Str. 40 
45145 Essen 
 
Jems nutzt Cookies. Ein Cookie ist eine kleine Textdatei, die eine Website auf Ihrem 
Computer oder Ihrem mobilen Endgerät speichert, wenn Sie die Seite besuchen. 
Das Cookie kann nur von dieser einen Website gelesen werden und ermöglicht es, 
dass Ihre Präferenzen (wie Benutzername, Sprache, etc.) für eine bestimmte Zeit-
spanne auf der Website gespeichert werden. Auf diese Weise müssen Sie diese 
nicht erneut eingeben, wenn Sie sich auf den verschiedenen Seiten der Website 
umsehen. 
 
Jems nutzt ausschließlich eigene Cookies, und keine, die von Drittanbietern bereit-
gestellt und/oder gespeichert werden. Alle Cookies im Jems werden nur für die Sit-
zung genutzt und gelöscht, wenn Sie Ihren Browser schließen. Es werden keine 
Cookies dauerhaft auf Ihrem Computer gespeichert. Zur Erstellung eines Accounts 
im Jems müssen Sie den Cookie-Richtlinien zustimmen. 
 
Sicherheits-Cookies helfen Sicherheitsrisiken zu erkennen und vorzubeugen. Wir 
nutzen diese Cookies um Nutzer zu authentifizieren und so deren Daten vor unbe-
fugten Beteiligten zu schützen. 
 
Website-Management-Cookies dienen zur Beibehaltung Ihrer Identität oder Ihrer Sit-
zung im Jems. Wir nutzen diese Cookies, um Sie zu identifizieren, wenn Sie durch 
das Jems navigieren und sie helfen uns zu ermitteln, ob Sie eingeloggt sind. 

http://www.interreg.org/
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Sie können alle Cookies, die sich bereits auf Ihrem Endgerät befinden löschen, in 
dem sie Ihren Browserverlauf leeren. So entfernen Sie sämtliche Cookies von allen 
Websites, die Sie besucht haben. Bitte beachten Sie, dass Sie dadurch möglicher-
weise auch zusätzliche gespeicherte Informationen (wie z.B. gespeicherte Log-In-
Details, Website-Präferenzen) löschen. Wenn Sie eine detailliertere Kontrolle über 
Cookies wünschen, prüfen Sie die Datenschutz- und Cookie-Einstellungen in Ihrem 
Browser. 
 
In vielen modernen Browsern können Sie einstellen, dass keine Cookies auf Ihrem 
Endgerät platziert werden. Dies hat allerdings zur Folge, dass Sie manche Präferen-
zen jedes Mal einstellen müssen, wenn Sie die Website besuchen. Bitte beachten 
Sie ebenfalls, dass einige Services und Funktionen möglicherweise nicht ordnungs-
gemäß funktionieren (z.B. der Profil-Log-In). 
 
 

8. Werden die personenbezogenen Daten weitergegeben? 
 
Die personenbezogenen Daten, die wir zur Erfüllung der konkreten Förderaufgaben 
und gesetzlichen Verpflichtungen verarbeiten, geben wir nur dann an andere Stel-
len, Behörden oder Dritte weiter, wenn die Übermittlung gesetzlich zulässig ist oder 
Sie in die Übermittlung eingewilligt haben.  
 
In Betracht kommen dabei insbesondere folgende Empfänger: 
 
Im Zusammenhang mit Aufgaben wie der Prüfung der Förderfähigkeit Ihrer Projek-
tidee 
 

 Die Mitglieder des Lenkungsausschusses des Interreg Alpenrhein-Bodensee-
Hochrhein Programms 

 Die mit der Prüfung befassten Verwaltungen der Partnerstaaten 
 
Im Zusammenhang mit Aufgaben wie der Abwicklung von Zahlungen, dem Abruf 
von Fördermitteln oder der Erfüllung von gesetzlich vorgeschriebenen Berichts-
pflichten  
 

 Europäische Kommission 

 Europäischer Rechnungshof 

 Oberfinanzdirektion Karlsruhe als EU-Prüfbehörde 

 Von der Europäischen Kommission beauftragte externe Stellen, die Prüfun-
gen durchführen 

 Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Ener-
gie als EU-Bescheinigungsbehörde 

 
9. Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung personenbezogener Daten? 

 
Eine Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten besteht nicht. Ohne 
die Daten sowie die erforderlichen Auskünfte kann jedoch keine Förderung Ihres 
Projekts erfolgen, da Ihre Projektskizze, Ihr Antrag bzw. Ihre Abrechnung unvoll-
ständig und damit auszuschließen bzw. eine bereits genehmigte Förderung aufge-
hoben und zurückgefordert werden muss. 
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10. Wie lange werden Ihre personenbezogenen Daten gespeichert? 

 
Die personenbezogenen Daten werden nur so lange gespeichert und die Akten nur 
so lange aufbewahrt, wie dies zur Erfüllung unserer gesetzlichen Aufgaben erforder-
lich ist.  
Für die Verarbeitung und Speicherung der personenbezogenen Daten gelten die ge-
setzlichen Aufbewahrungsfristen. Wir verarbeiten und speichern Ihre Daten nur für 
den Zeitraum, der zur Erreichung des Speicherzwecks und zur Erfüllung unserer ge-
setzlichen Aufgaben erforderlich ist. Soweit keine besonderen Aufbewahrungsfristen 
festgelegt und keine kürzeren datenschutzrechtlichen Fristen zu beachten sind, wer-
den die personenbezogenen Daten gemäß Art. 82 der VO (EU) Nr. 2021/1060 im 
Regelfall 5 Jahre aufbewahrt und gespeichert. Die Frist beginnt mit Ablauf des Jah-
res, in dem der Vorgang (rechtskräftig) abgeschlossen worden ist. 
 
 

11. Welche Rechte haben Sie als betroffene Person? 
 
Nach der Datenschutzgrundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu:  

 
a) Recht auf Widerspruch (Art. 21 DS-GVO)  

Soweit wir Ihre personenbezogenen Daten zur Wahrnehmung unserer öffentli-
chen Aufgaben nach Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e) DS-GVO verarbeiten, können 
Sie der künftigen Verarbeitung Ihrer Daten aus Gründen, die sich aus Ihrer be-
sonderen Situation ergeben, jederzeit widersprechen. Der Widerspruch ist an die 
für die Datenverarbeitung verantwortliche Stelle (siehe Ziff. 1) zu richten. 
  

b) Recht auf Auskunft (Art. 15 DS-GVO)  
Sie haben das Recht, von uns Auskunft darüber zu erhalten, ob und - wenn ja - 
welche personenbezogenen Daten wir von Ihnen verarbeiten. Der Antrag ist bei 
der für die Datenverarbeitung verantwortlichen Stelle (siehe Ziff. 1) zu stellen. 
 

c) Recht auf Berichtigung (Art. 16 DS-GVO)  
Sie können von uns unverzüglich die Berichtigung Sie betreffender personenbe-
zogener Daten verlangen, sofern diese nicht (mehr) zutreffend sind. Bei unvoll-
ständigen Daten haben Sie – unter Berücksichtigung der Zwecke der Verarbei-
tung - einen Anspruch auf Vervollständigung. Der Antrag ist bei der für die Da-
tenverarbeitung verantwortlichen Stelle (siehe Ziff. 1) zu stellen. 
 

d) Recht auf Löschung (Art. 17 DS-GVO)  
Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen können Sie die Löschung Ihrer 
personenbezogenen Daten verlangen. Die Anfrage ist an die für die Datenverar-
beitung verantwortliche Stelle (siehe Ziff. 1) zu richten. 
  

e) Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO)  
Unter den in Art. 18 DS-GVO genannten Voraussetzungen können Sie von uns 
die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen. 
Die Anfrage ist an die für die Datenverarbeitung verantwortliche Stelle (siehe Ziff. 
1) zu richten. 
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f) Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO)  
Dieses Recht steht Ihnen nur bezüglich solcher personenbezogenen Daten zu, 
welche Sie uns selbst bereitgestellt haben. Sie können danach verlangen, dass 
wir Ihre Daten Ihnen selbst in einem maschinenlesbaren Format zur Verfügung 
stellen oder diese an einen anderen Verantwortlichen übermitteln. Dieses Recht 
besteht jedoch nur, wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben (Art. 6 
Abs. 1 Buchstabe a) oder Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a) DS-GVO) oder die Verar-
beitung auf einem Vertrag gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b) DS-GVO beruht 
und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 
 
Dies gilt nicht, wenn die Verarbeitung der personenbezogenen Daten für die 
Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, im öffentlichen Interesse liegt oder 
in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die uns übertragen wurde (Art. 6 Abs. 1 
Buchstabe e) DS-GVO). Der Antrag ist bei der für die Datenverarbeitung verant-
wortlichen Stelle (siehe Ziff. 1) zu stellen.  
 

g) Recht auf Widerruf der Einwilligung (Art. 7 Abs. 3 DS-GVO)  
Sofern die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf Ihrer Einwilligung 
beruht, haben Sie das Recht, ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Durch 
den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilli-
gung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Der Widerruf ist an 
die für die Datenverarbeitung verantwortliche Stelle (siehe Ziff. 1) zu richten.  
 

h) Recht auf Beschwerde (Art. 77 Abs. 1 DS-GVO)  
Wenn Sie Fragen oder Bedenken im Hinblick auf die Verarbeitung Ihrer perso-
nenbezogenen Daten haben, können Sie die für die Datenverarbeitung verant-
wortliche Stelle (siehe Ziff. 1) postalisch oder per E-Mail kontaktieren. Darüber 
hinaus können Sie Ihr Anliegen auch der bzw. dem bzw. der Datenschutzbeauf-
tragten zukommen lassen. Die entsprechende Adresse finden Sie unter Ziff. 2.  
Wenn Sie der Auffassung sind, dass wir unseren Pflichten nicht oder nicht in vol-
lem Umfang nachgekommen sind, können Sie unbeschadet anderweitiger 
Rechtsbehelfe bei dem Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Infor-
mationsfreiheit Baden-Württemberg (LfDI BW) eine Beschwerde erheben. Diese 
können Sie auch online einlegen unter https://www.baden-wuerttemberg.daten-
schutz.de. 

 
 


